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Gedanken zum Titel

Der Tagesbeginn ist ja für jeden Menschen 
anders. Manche schlafen gerne so lan-
ge wie es geht. Es ist keine gute Idee, sie 
vor der ersten Tasse Kaffee anzusprechen 
– sie sind halt Morgenmuffel. Andere ste-
hen zeitig auf. Vielleicht weil sie ohnehin 
nicht mehr schlafen können – bei älteren 
Menschen spricht man schmunzelnd von 
der senilen Bettflucht. Aber manche stehen 
auch gern zeitig auf, weil sie die Ruhe des 
frühen Morgens lieben. Straßen sind noch 
leer. Kein Mensch weit und breit. Wer zeitig 
genug aufsteht, der kann den Sonnenauf-
gang erleben. Richtig romantisch ist das, 
besonders an einem schönen Ort.

Zugegeben, ich liebe es noch im Dunkeln 
loszufahren um rechtzeitig, bevor die Son-
ne sich über den Horizont bewegt, an einem schönen Platz zu sein. Das Bild zeigt so einen 
Platz, nahe Wehlen mit Blick auf die Bergwelt des Elbsandsteingebirges. Wenn dann das be-
sondere Morgenlicht alles in ein tiefsattes goldgelb taucht, schüttet das bei mir Glückshor-
mone aus. Ich sehe das Sprichwort „Morgenstund hat Gold im Mund“ vor mir, eindrücklich, 
überwältigend.

Gerade jetzt, wenn der Frühling sich so richtig entfaltet mit seinem strahlenden Grün, lohnt 
sich das Rausgehen in der zeitigen Morgenstunde ganz besonders. Da ist der kurze Moment 
schnell vergessen, wenn man sich im warmen Bett überwinden muss, die Bettdecke zurückzu- 
schlagen und die Beine raus zu schwingen. 

Wussten Sie eigentlich, dass auch Jesus ein Frühaufsteher war? „Am Morgen, noch vor Tage, 
stand Jesus auf und ging hinaus. Und er ging an eine einsame Stätte und betete dort.“ Mk 1, 35

Ihm war nicht so sehr der Sonnenaufgang wichtig, sondern mehr die Ruhe und Zeit sich mit 
Gott über den Tag und alles was kommt abzustimmen. Er suchte im Gespräch mit Gott seinen 
Tagesrhythmus. Und so konnte er Wichtiges von Unwichtigem unterscheiden. Liegt darin das 
Geheimnis seiner großen Gelassenheit? 

Bevor der Lärm des Tages mir die Ohren volldröhnt, eine Zeit der Stille vor Gott zu suchen 
ist mir ein wertvolles Ritual geworden. Wie sagte schon der Kirchenvater Augustinus: „Die 
Morgenstunde ist das Steuerruder des Tages“. 

Vielleicht stimmen Sie mit mir morgen früh ein in das Gesangbuchlied: „Morgenlicht leuchtet, 
rein wie am Anfang. Frühlied der Amsel, Schöpferlob klingt. Dank für die Lieder, Dank für den 
Morgen. Dank für das Wort, dem beides entspringt.“

Michael Sollfrank
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= Sakramentsgottesdienst       = Familiengottesdienst       = Kirchencafé       = ökumenischer Gottesdienst

Ostermontag, 1. April 10:30		mit Posauenchor
		 Pfr. Hanitzsch

10:00		Pfr. Ilgner
		 Schloss (RÖ)

10:30		Präd. Neumann

Sonntag, 7. April
Quasimodogeniti

9:00		 Pfr. i.R. Rau (KF)
10:15		Andacht (BW)

10:30		Sendegottesdienst
		 Präd.in Wagner

9:00		 mit Instrumentalmusik 
		 Präd. Neumann (LO)

10:30		Pfrn. Reinköster 10:30		Präd. Neumann

Sonntag, 14. April
Miserikordias Domini

10:15		Bläsergottesdienst
		 zur Jahreslosung (BW)

10:30		Pfr. Hanitzsch
		 parallel: Gottesdienst für 	
		 kleine Füße

9:00		 Pfr. i.R. Rau (LO) 10:30		Pfrn. Reinköster 10:00		Konfirmation 
		 Pfr. Ilgner

Samstag 20. April              18:00	 Abendmahl am Vorabend der Konfirmation 
		  Pfr. Hanitzsch (LN)

Sonntag, 21. April
Jubilate

10:15		Musikalischer Gottesdienst 
		 Pfr. Grabner (BW)

9:00		 Konfirmation  
11:00		Konfirmation 
		 beide Pfr. Hanitzsch

10:30		Gospelgottesdienst und
		 Gemeindeversammlung

10:30		mit dem Kindergarten 
		 und Taufgedächtnis (GH)

Sonntag, 28. April
Kantate

10:15		Konfirmation 
		 Pfr. Hanitzsch (BW)

17:00		Musikalische Vesper - 	
		 Tangomesse, Pfr. Hanitzsch

10:30		Pfr. Ilgner

Sonntag, 5. Mai
Rogate

9:00		 Pfr. Grabner (BW) 10:00		Erstabendmahl 
		 mit Kurrende
		 Pfr. Hanitzsch

10:30		Vorstellungsgottesdienst 	
		 der Konfirmanden mit JG-
		 Band, Pfrn. Reinköster

10:30		Pfr. Ilgner

Himmelfahrt, 9. Mai 15:00		Himmelfahrtsgottes-
		 dienst, Pfrn. Hinze (RÖ) 
		 anschließend Volks-		
		 liedersingen

10:30		ökumenischer Gottes-
		 dienst mit der alt- 
		 katholischen Gemeinde  
		 Pfr. Luhmer + Pfr. Ilgner

Sonntag, 12. Mai
Exaudi

 9:00		Pfrn.i.R. Bellmann (KF)
10:15		Andacht (BW)

10:30		Pfrn.i.R. Bellmann 9:00		 Präd. Neumann (LO) 10:30		Jubelkonfirmation
		 Pfrn. Reinköster

10:30		Präd. Neumann

Pfingstsonntag, 19. Mai 10:15		Pfr. Grabner (BW) 10:30		Pfr. Hanitzsch 10:30		Pfr. Ilgner

Pfingstmontag, 20. Mai 10:00		 Stationengottesdienst 
-12:00 mit Posaunenchor	
		  Pfr. Hanitzsch

10:00		musikalischer Gottes-
		 dienst mit Messe in D 	
		 von Johann Habert, 
		 Pfr.i.R. Rau (RÖ)

20:00		Taizé-Andacht, Thomas 
		 Neumeister und Team

10:30		Pfr. Ilgner

Sonntag, 26. Mai
Trinitatis

14:00		Jubelkonfirmation
		 mit Kantorei 
		 Pfr. Hanitzsch

Sonntag, 2. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis

9:00		 Pfr. Hanitzsch (KF) 10:30		Pfr. Hanitzsch 10:00		Jubelkonfirmation 
		 mit Klarinette und 
		 Kantorei, Pfrn. Hinze (LO)

10:30		mit Taufe
 		 Pfrn. Reinköster

10:30		Jubelkonfirmation
		 Pfr. Ilgner

10:00		Freiluftgottesdienst an der Babisnauer Pappel 
		 Pfrn. Hinze

10:30		Kirchspielfest zum Jubiläum der Gospelnight,       Strehlen-Bühne, Pfr. Grabner



5

= In der Regel finden parallel zu den Gottesdiensten Kindergottesdienste statt

Ostermontag, 1. April 10:30		mit Posauenchor
		 Pfr. Hanitzsch

10:00		Pfr. Ilgner
		 Schloss (RÖ)

10:30		Präd. Neumann

Sonntag, 7. April
Quasimodogeniti

9:00		 Pfr. i.R. Rau (KF)
10:15		Andacht (BW)

10:30		Sendegottesdienst
		 Präd.in Wagner

9:00		 mit Instrumentalmusik 
		 Präd. Neumann (LO)

10:30		Pfrn. Reinköster 10:30		Präd. Neumann

Sonntag, 14. April
Miserikordias Domini

10:15		Bläsergottesdienst
		 zur Jahreslosung (BW)

10:30		Pfr. Hanitzsch
		 parallel: Gottesdienst für 	
		 kleine Füße

9:00		 Pfr. i.R. Rau (LO) 10:30		Pfrn. Reinköster 10:00		Konfirmation 
		 Pfr. Ilgner

Samstag 20. April              18:00	 Abendmahl am Vorabend der Konfirmation 
		  Pfr. Hanitzsch (LN)

Sonntag, 21. April
Jubilate

10:15		Musikalischer Gottesdienst 
		 Pfr. Grabner (BW)

9:00		 Konfirmation  
11:00		Konfirmation 
		 beide Pfr. Hanitzsch

10:30		Gospelgottesdienst und
		 Gemeindeversammlung

10:30		mit dem Kindergarten 
		 und Taufgedächtnis (GH)

Sonntag, 28. April
Kantate

10:15		Konfirmation 
		 Pfr. Hanitzsch (BW)

17:00		Musikalische Vesper - 	
		 Tangomesse, Pfr. Hanitzsch

10:30		Pfr. Ilgner

Sonntag, 5. Mai
Rogate

9:00		 Pfr. Grabner (BW) 10:00		Erstabendmahl 
		 mit Kurrende
		 Pfr. Hanitzsch

10:30		Vorstellungsgottesdienst 	
		 der Konfirmanden mit JG-
		 Band, Pfrn. Reinköster

10:30		Pfr. Ilgner

Himmelfahrt, 9. Mai 15:00		Himmelfahrtsgottes-
		 dienst, Pfrn. Hinze (RÖ) 
		 anschließend Volks-		
		 liedersingen

10:30		ökumenischer Gottes-
		 dienst mit der alt- 
		 katholischen Gemeinde  
		 Pfr. Luhmer + Pfr. Ilgner

Sonntag, 12. Mai
Exaudi

 9:00		Pfrn.i.R. Bellmann (KF)
10:15		Andacht (BW)

10:30		Pfrn.i.R. Bellmann 9:00		 Präd. Neumann (LO) 10:30		Jubelkonfirmation
		 Pfrn. Reinköster

10:30		Präd. Neumann

Pfingstsonntag, 19. Mai 10:15		Pfr. Grabner (BW) 10:30		Pfr. Hanitzsch 10:30		Pfr. Ilgner

Pfingstmontag, 20. Mai 10:00		 Stationengottesdienst 
-12:00 mit Posaunenchor	
		  Pfr. Hanitzsch

10:00		musikalischer Gottes-
		 dienst mit Messe in D 	
		 von Johann Habert, 
		 Pfr.i.R. Rau (RÖ)

20:00		Taizé-Andacht, Thomas 
		 Neumeister und Team

10:30		Pfr. Ilgner

Sonntag, 26. Mai
Trinitatis

14:00		Jubelkonfirmation
		 mit Kantorei 
		 Pfr. Hanitzsch

Sonntag, 2. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis

9:00		 Pfr. Hanitzsch (KF) 10:30		Pfr. Hanitzsch 10:00		Jubelkonfirmation 
		 mit Klarinette und 
		 Kantorei, Pfrn. Hinze (LO)

10:30		mit Taufe
 		 Pfrn. Reinköster

10:30		Jubelkonfirmation
		 Pfr. Ilgner

(GH) = Gemeindehaus, (K) = Kirche

10:30		Kirchspielfest zum Jubiläum der Gospelnight,       Strehlen-Bühne, Pfr. Grabner

10:00		Festlicher Gottesdienst zum Sonntag Kantate 
		 mit den Kantoreien Prohlis und Lockwitz

10:00 Konfirmation mit Posaunen- und Gospelchor
		 Pfrn. Hinze + Pfrn. Reinköster (LO)
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Gottesdienste in Altenheimen

Pflegeheim „FLORENCE“ - Bannewitz
	 Donnerstag, 	 11.04. und 16.05.	 10:00 Uhr
Sozial-kulturelles Zentrum - Spitzwegstraße 57
	 Donnerstag,	 18.04.	  10:30 Uhr
Pflegeheim Goppeln - kath. Kirche der Nazarethschwestern
	 Mittwoch, 	 24.04. und 15.05.	 10:00 Uhr
Pflegeheim „Albert Schweitzer“ - Georg-Palitzsch-Straße 10
	 Donnerstag, 	 25.04.  	 9:30 Uhr
Zentrum für Betreuung und Pflege „Auwaldhof“ - Reicker Straße 97a
	 Donnerstag, 	 25.04.    	 10:30 Uhr
Pflegeheim „Reicker Blick“ - Otto-Dix-Ring 61
	 Mittwoch, 	 15.05.	 9:30 Uhr
Pflegeheim „Domizil am Zoo“ - Gerhart-Hauptmann-Straße 5
	 Mittwoch,	 17.04.	 9:45 Uhr
Pflegeheim „Olga Körner“ - Zschertnitzer Straße 25
	 Mittwoch,	 17.04.	 16:15 Uhr

Ökumenekreis

Dienstag, 16.04., 19:30 Uhr

Dienstag, 28.05., 19:30 Uhr

Indien – ein Land der Gegensätze und vieler Religionen
Im Gespräch mit Pater Jobin, Indien, Steyler-Missionar
Indien ist eines der größten Länder der Erde und die Informationen, die zu uns dringen, sind 
sehr gegensätzlich: Hochkultur und Forschung an der Weltspitze auf der einen und große 
Armut und Not auf der anderen Seite. Die Gesellschaft wird durch viele Religionen geprägt. 
Welche Rolle spielen dabei die Christen und wie beeinflusst die indische Kultur das Christsein?  
Ort: St. Petrus Dresden Strehlen, Gemeindezentrum, Dohnaer Straße 53

Sünde und Angst
Im Gespräch mit Anna Lena Stefanides, Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Evan-
gelische Theologie der Technischen Universität Dresden
Aus unserem Leben ist der Begriff Sünde praktisch verschwunden. Höchstens als Verkehrs-, 
Diät- und anderen „Sünden“ begegnet er uns im Alltag. Für Luther dagegen war die Sünde 
wesentlich menschlich. In Angst litt er an seiner erlebten Unfähigkeit, Gott zu gefallen. Kennen 
wir solche Angst nicht auch? Wir wollen über das ambivalente Verhältnis von religiöser Lehre 
und erlebter Wirklichkeit ins Gespräch kommen und dabei fragen, inwiefern theologische 
Rede existenzielle Erfahrungen verarbeiten kann. 
Ort: Gemeindehaus der Christuskirche, Elsa Brändstömstraße 1, kleiner Saal
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Termine im Überblick

	 Leubnitz-Neuostra	 Bannewitz / Kleinnaundorf 	 Lockwitz / Röhrsdorf
	 Kirchspiel	 Prohlis 	 Strehlen

Vorträge, Workshops, Bildung, Geselliges

Rüstzeiten

Konzerte & Musik

Andachten & besondere Gottesdienste

Kinder / Jugend / Familie

mittwochs, 16:00–18:00	 Offene Kirche	 Schlosskirche
08.04., 09:09	 Wandertag in der Säch. Schweiz	 S-Bahnhof Niedersedlitz
15.04., 19:00	 Lesung mit Albrecht Goette	 Christophorussaal
19.04., 20:00	 Vortrag Südamerika Clara Hanitzsch (Wiederholung)	 Christophorussaal
19.-21.04.		  Gospelworkshop	 Kirche Prohlis
27.04., 09:30       	 Kirchenputz         	 Kirche Röhrsdorf
02.05., 20:00	 Kino in der Kapelle	 Kapelle Kleinnaundorf 
09.05., 06:45     	 Vogelkundliche Wanderung          	 Kirche Bannewitz
08.06., 12:00-16:00	 Großer Rentnerkreis	 Christophorussaal

21.04., 10:30	 Familiengottesdienst mit Kindergarten	 Gemeindehaus Strehlen
26.04., 15:00-18:00	 Kindertreff Leubnitz	 Pfarrhof Leubnitz
03.05.-05.05.        	 Erstabendmahlskurs          	 Menzelgasse 2
05.05., 10:30	 Kinderkirchentag	 Kirche und Gemeindehaus Strehlen
01.06., 08:30  	 Abenteuer-Familien-Ausflug        	 Kulturinsel Einsiedel

17.-20.05.		  Junge Gemeinde Pfingstrüstzeit	 Ostrov / Tschechien

mittwochs, 19:00	 Andacht für Frieden und Versöhnung	 Christuskirche
sonntags, 18:00	 Friedensgebet	 Kirche Röhrsdorf
13.04., 19:00	 Lobpreisgottesdienst der Jungen Gemeinde	 Gemeindehaus Strehlen
25.04., 18:00	 Vesper: Tag des Evangelisten Markus	 Christuskirche
03.05., 18:00	 Vesper: Tag der Apostel Philippus und Jakobus	 Christuskirche

14.04., 17:00	 Knabenchor Dresden	 Kirche Leubnitz
28.04., 17:00	 Musikalische Vesper mit Misa Tango 	 Kirche Leubnitz
11.05., 20:00	 Bigband-Konzert „Swing in der Kirche“	 Schlosskirche
11.05., 19:00    	 romantischer Liederabend   	 Gemeindehaus Strehlen 
20.05., 17:00 	 Violoncello und Klavier Duo Perfetto	 Gemeindehaus Strehlen 
26.05., 17:00	 Heiligenbornsingen	 Heiligerborn
09.06., 17:00	 17. Lockwitzer Kammermusik	 Schlosskirche



Die Kletterkirche kommt! 
Wer nicht der Kirche angehört, findet oftmals 
keinen Zugang zu unseren Angeboten. Des-
halb brechen wir mit der mobilen Kletter-
kirche zu neuen Wegen auf. Der 7,6 Meter 
hohe Kletter-Kirchturm steht für die Her-
ausforderungen des Lebens, die Möglichkeit, 
Ängste zu überwinden, Vertrauen zu stärken 
und Zweifel zu reflektieren. 
Die Kletterkirche wird bewusst im sozialen 
Brennpunkt Prohlis angesiedelt. Damit begeg-
nen wir den Menschen da, wo sie leben und 
ihre Freizeit verbringen. Das Angebot Kletter-
kirche ermöglicht einen niedrigschwelligen Zu-
gang zu erlebnis- und religionspädagogischen 
Aktivitäten. Das ist besonders in sozial benach-
teiligten Stadtteilen von großer Bedeutung.
Bei unserem Projekt geht es nicht nur um das 
Klettern. Vielmehr bieten wir auch an, dass 
die Teilnehmenden biblische Geschichten ken- 
nenlernen, sich bei kreativen Angeboten aus- 
probieren, gemeinsam beten oder einen Se-
gen „To Go“ empfangen. Damit setzen wir 
ein Zeichen, dass Kirche ihren Auftrag wahr-
nimmt, vor allem für jene da zu sein, die der Kirche noch fremd sind. Denn unser Vertrauen zu 
Jesus motiviert uns, einen Ort zu schaffen, an dem Menschen unabhängig von ihrer Herkunft 
neue Hoffnung bekommen.
Die Kletterwand wird natürlich auch an anderen Orten unseres Kirchspiels eingesetzt, zum 
Beispiel bei Gemeindefesten, den Pfadfinder:innen und darüber hinaus. Wenn Sie eine Idee 
haben, dann melden Sie sich einfach.
Jedes gute Projekt lebt davon, dass Ehrenamtliche beteiligt sind. Wir möchten ein Team auf-
bauen, dass die Kletterkirche verantwortet und weiterentwickelt. Es werden Teamer:innen 
ausgebildet, um Menschen an der Kletterkirche zu begleiten und zu sichern. Egal ob Sie schon 
jahrelang klettern oder erst einsteigen möchten, Sie sind willkommen. Genauso braucht es 
Leute, die unser religionspädagogisches Angebot unterstützen. Wenn Ihnen Klettern nicht zu-
sagt, sind Sie eingeladen, sich dafür zu engagieren. Bitte wenden Sie sich auch hierfür an uns.
Wenn Sie nicht praktisch mitarbeiten wollen, brauchen wir Sie trotzdem: als Spenderin oder 
Spender. Allein der Kauf der „Kletterkirche“ kostet 25.000 €. Das Geld dafür wird über eine 
Stiftung und Sponsoren finanziert. Aber so ein Projekt verursacht auch laufende Kosten (Klet-
terausrüstung, Materialpflege, Kosten für die Teamer:innenausbildung, Verpflegung, …).  
Das kann nicht aus dem laufenden Haushalt finanziert werden. Deshalb bitten wir herzlich 
darum: Helfen Sie mit Ihrer Spende, dass möglichst viele Leute unserer Kirche beim Klettern 
begegnen und die frohe Botschaft kennenlernen. 
Und nicht zu vergessen: Beten Sie für diesen Aufbruch aus den Kirchenmauern! 

Toni Menzel, Daniela Kankowski, Bettina Reinköster und Wolf-Jürgen Grabner 
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Veranstaltungen & Berichte
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Das hat es in Strehlen noch nie gegeben!
Am 25. und 26.05. gibt es ein Stadtteil- und 
Straßenfest rund um die Christuskirche ge-
meinsam veranstaltet vom Kirchspiel Dres-
den Süd und der Gospelnight Dresden.
Denn die Gospelnight Dresden feiert 2024 ih-
ren 25. Geburtstag. Beheimatet in der Chris- 
tuskirche, hat sich die Gospelnight Dresden 
mit ihrer Gospel-Christvesper am Heiligen 
Abend seit 1998 zu einer festen Größe entwi-
ckelt. Das ist Anlass genug, ein buntes Stra-
ßenfest mit vielen Akteuren aus dem Stadt-
teil und zahlreichen Angeboten zu feiern. 
Auftakt wird am Samstag (25.05.) ein 
Gospel-Workshop mit Europas bekanntes-
tem Gospel-Musiker und Chorleiter, Hans-
Christian Jochimsen aus Dänemark, in der 
Christuskirche sein. Die Anmeldung für alle 
Gospel-Begeisterten ist über den QR-Code 
möglich (siehe rechts). Ab 14 Uhr können 
Sie auf der Straße „An der Christuskirche“ 
ein vielseitiges Programm mit Angeboten für 
Jung, Alt und Familien erleben. Auf der gro-
ßen Open Air-Bühne werden von den Freun-
den und Begleitern der Gospelnight Dresden 
verschiedene musikalische Beiträge zu erle-
ben sein. Krönender Abschluss des Tages ist 
um 20 Uhr das Jubiläumskonzert der Gospel-
night Dresden zusammen mit Hans-Christian 
Jochimsen und dem Workshop-Chor sowie 
weiteren Gästen. 
Am Sonntag (26.05.) feiern wir gemein-
sam 10:30 Uhr einen Festgottesdienst unter 
freiem Himmel. Dazu sowie zu dem Stadt-
teil- und Straßenfest im Anschluss sind Ge-
meindeglieder des Kirchspiels genauso wie 
Bürger:innen des Stadtteil herzlich eingela-
den. Es erwarten Sie Kirchenführungen, Prä-
sentation aus dem Kirchspiel, Begegnungen 
an einer Mega-Kaffeetafel und weitere viel-
seitige Programmpunkte. An beiden Tagen 
ist für das leibliche Wohl gesorgt.  

Gospelnight-Jubiläum und Straßenfest des Kirchspiels in Strehlen

Neugierig geworden? Save the date! Merken 
Sie sich das Wochenende unbedingt vor und 
freuen sich mit uns auf dieses große Event. 

Andreas Steffens und Wolf-Jürgen Grabner



Erstabendmahlskurs am 03.-05.05.
Dieser Kurs ist ein Angebot für alle Kinder mit ihren Eltern aus unserem 
Kirchspiel und wird von Pfarrer Hanitzsch und der Gemeindepädagogin 
Daniela Kankowski gehalten. 
Zum Erstabendmahlswochenende beschäftigen wir uns mit der Her-
kunft und Bedeutung des Abendmahls und üben uns im praktischen 
Empfangen der Gaben im Gottesdienst. Am Freitag, von 15-17:30 Uhr 
hören die Kinder Geschichten, die für das Abendmahl wichtig sind. Der 
Samstag (9-16 Uhr) richtet sich dann an die Kinder, ihre Eltern und/

oder deren Paten, an dem 
wir gemeinsam das Erst-
abendmahl vorbereiten. Am 
Sonntag, den 05. 05. werden 
die Kinder im Gottesdienst 
das erste Mal das Abend-
mahl empfangen. Dies ist ein 
Fest für die Gemeinde und 
wird gemeinsam gefeiert. 
Nähere Informationen zum 
Kurs erhalten Sie von Pfarrer 
Hanitzsch. Anmeldungen für 
das Wochenende sind über 
den QR-Code, Daniela Kan-
kowski bzw. über die Kirch-
spielverwaltung möglich. 
Voraussetzung für die Teil-
nahme am Abendmahl ist 
die Taufe der Kinder. Die 
Teilnehmergebühr beträgt 
15 € pro Person.

Daniela Kankowski 
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Singvögel beobachten und erkennen auf einer Wanderung 
von Bannewitz durch den Gebergrund zur Babisnauer Pappel, 
anschließend 10 Uhr Gottesdienst im Grünen  

Treffpunkt:	 6:45 Uhr vor der Kirche Bannewitz 
Mitzubringen: 	 wetterangepasste Kleidung, Fernglas, 
	 Sitzunterlage, Frühstück aus dem Rucksack 
Leitung: 	 Daniel Thomann (0170-5 84 92 44, 
	 danielthomann@posteo.de), 
	 Stephan Schubert

Vogelkundliche Wanderung zur Babisnauer Pappel – Himmelfahrt, 09.05.



Veranstaltungen & Berichte

11

Auf nach Zentendorf zur Kulturinsel Einsiedel! 
Dort gibt es den legendären, märchenhaften 
Abenteuerspielplatz zu erkunden mit großem 
Schiff, Rutschen, Klettergerüsten, Riesen-
schaukel, Brücken, unterirdischen Gängen 
und vielem mehr. Besonders geeignet ist das 
weitläufige Gelände für Familien mit Kindern 
im Schul- und Vorschulalter. Selbst Jugend-
liche werden hier ihren Spaß haben. Drei 
Mahlzeiten nehmen wir unterwegs gemein-
sam ein. Jeder bringt dafür etwas mit. Was 
Ihr Beitrag ist, sprechen wir telefonisch ab. 

Abfahrt: (mit dem Bus) 01.06., 8:30 Uhr 
Gamigstraße, Ecke Georg-Palitzsch-Str. 
Ankunft: gegen 20 Uhr
Teilnahmekosten: Bezahlung erfolgt im Bus
5 € für jedes Kind bis einschließlich 12 Jahre, 
8 € für jeden Jugendlichen und Erwachsenen

Abenteuer-Familien-Ausflug am Samstag, dem 01.06. 

Bis Ende Januar arbeitete sie in der Verwal-
tung des Kirchspiels und des Friedhofs. In ei-
ner bewegten Umbruchszeit unterstützte sie 
uns bei den administrativen Aufgaben. Wir 
danken ihr für das gute Miteinander und wün-
schen ihr auf ihrer neuen Stelle alles Gute und 
Gottes reichen Segen.

Wolf-Jürgen Grabner

Dank an Sara Mucke 

Anmeldung bis 17.05. über QR-code oder tele-
fonisch bei Dieter Kröhnert: 0351-30 93 41 71.
Es ist ein Familienausflug, deshalb können 
Kinder nicht allein mitfahren, sondern nur 
in Begleitung von mindestens einem Fami-
lienmitglied bzw. einer erwachsenen Person 
(schriftliche Einverständniserklärung der Er-
ziehungsberechtigten ist dann nötig). 
Der Ausflug ist ein Kooperationsprojekt vom 
Kirchspiel Dresden Süd und fabi – Familien-
bildung und Integrierte Hilfen im VSP e.V.

Dieter Kröhnert, Toni Menzel, 
Wolf-Jürgen Grabner und Christin Ostermann

Für alle Familien, Eltern-Teile oder Großeltern mit Kindern und Spielfreunden!



Interkulturelle Windsurffreizeit auf Rügen 2024 
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Bist Du zwischen 14 und 21 Jahren alt und hast Du Lust, Wind-
surfen zu lernen? Be my guest! Begleite uns zusammen mit dem 
offenen Kinder- und Jugendhaus „Game“ aus Prohlis auf eine un-
vergessliche Reise nach Rügen. Als langjähriger Windsurflehrer 
an der Surfschule der Rügenpiraten in Dranske stehe ich bereit, 
um Dein Windsurf-Erlebnis zu einem Erfolg zu machen.
Mit jeweils zehn Teilnehmer:innen aus dem Kirchspiel und zehn 
vom Jugendtreff machen wir uns auf den Weg, um das Windsur-
fen zu erlernen und – wenn Du willst – auch die Prüfung für den 
Windsurfgrundschein abzulegen. Damit kannst Du überall dort, wo 
Windsurfen möglich ist, Ausrüstung ausleihen und sofort loslegen.
Neben dem Nervenkitzel des Sports und der atemberauben-
den Atmosphäre der Ostseeküste steht die interkulturelle Be-
gegnung im Mittelpunkt unserer Reise. Denn viele Teilnehmer 
des Jugendtreffs haben einen Migrations- oder Flüchtlingshin-
tergrund. Das bietet reichlich Gelegenheit für kulturellen Aus-
tausch und die Chance, Deinen Horizont zu erweitern. Ebenso 
gibt es jeden Morgen ein spirituelles Angebot, bei dem alle will-
kommen sind. 
Als soziales Projekt konnten wir die Preise für die Fahrt auf ein Minimum reduzieren. Unser 
Ziel ist es, den Einstieg in den Windsurfsport für alle Beteiligten so einfach wie möglich zu 
gestalten. Die genauen Termine sind noch in Planung, aber wir haben den Zeitraum zwischen 
dem 22.06. und dem 06.07. ins Auge gefasst.
Wenn Du interessiert bist oder Fragen hast, zögere nicht, Dich bei mir unter toni.menzel@ 
evlks.de zu melden. Ich halte Dich über alle Entwicklungen auf dem Laufenden. Die endgül-
tigen Termine und Preise werden bis Ende März festgelegt und Anmeldungen sind bis zum 
24.05. möglich.
Sei dabei und erlebe mit uns die Faszination des Windsurfens auf Rügen!

Toni Menzel

Nach 23 Jahren Dienst in der Christuskirchgemeinde und zuletzt im Kirchspiel Dresden Süd 
wurde unser Kantor Burkhard Rüger zum neuen Landeskirchenmusikdirektor (LKMD) ernannt. 
Diesen Dienst in unserer Landeskirche wird er im Sommer beginnen. Dazu gratulieren wir 
Burkhard Rüger herzlich und wünschen ihm Gottes Segen für die verantwortungsvollen Auf-
gaben in seinem neuen Dienstbereich. Der Termin für die offizielle Verabschiedung wird im 
nächsten treffpunkt süd mitgeteilt. 
Schon jetzt danken wir Burkhard Rüger für seinen unermüdlichen Einsatz für die Kirchen-
musik in der Christuskirchgemeinde und darüber hinaus. Vielen Menschen hat er die Liebe 
zur geistlichen Musik nahegebracht. Wir freuen uns, dass er auch als LKMD weiterhin einige 
kirchenmusikalische Dienste im Kirchspiel wahrnehmen wird und so die Verbindung mit ihm 
erhalten bleibt.  

Wolf-Jürgen Grabner

Abschied von Burkhard Rüger
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Veranstaltungen & Berichte

KIRCHE und GELD 
Liebe Gemeindeglieder im Kirchspiel Dresden Süd, 
die Kirche Jesu Christi existiert, weil die Heilige Geistkraft unter uns am Werk ist. Das sieht 
man daran, dass Menschen sich in unterschiedlicher Weise beteiligen. Manche sind ehrenamt-
lich engagiert zum Beispiel in Chören und Musikgruppen. Genauso findet man Leute, die sich 
praktisch einbringen, indem sie Veranstaltungen vor- und nachbereiten. Es gibt Gottesdienst-
besucher sowie Menschen, die in der Stille für andere beten. Und viele tragen finanziell durch 
ihre Kirchensteuer, mit Spenden, Kollekten und Kirchgeld dazu bei, dass wir im Kirchspiel fünf 
lebendige Gemeinden haben. Unser Gemeindeleben ist bunt – das zeigt sich auch in diesem 
treffpunkt süd. Dadurch wirken wir in die Stadtteile und Dörfer hinein. 
Die finanziellen Beiträge sind genauso wichtig, wie andere Beteiligungsmöglichkeiten. Denn 
wir leben nun mal in dieser Welt. Und dazu gehört es, die Mitarbeitenden zu bezahlen, unsere 
Gebäude zu erhalten, Energiekosten zu begleichen und das eine oder andere zu kaufen. 
Im Kirchspiel sind wir füreinander verantwortlich. Wenn wir diese Verantwortung teilen, kann 
sich jede und jeder mit ihren und seinen Gaben einbringen. Mit Ihrem Kirchgeld tragen Sie 
dazu bei, dass es Kirche und Gemeinde hier im Dresdner Süden auch weiterhin geben wird. 
Im letzten Jahr konnten wir mit zusätzlichen landeskirchlichen Mitteln zwei neue Stellen 
schaffen. 80% der Gelder dafür kommen aus dem Vakanzfonds, 20% müssen wir selbst auf-
bringen. Eine Stelle kostet uns pro Jahr „nur“ etwa 14.000 €. Das macht deutlich, wofür wir 
zum Beispiel Ihr Kirchgeld benötigen. Was damit unter anderem durch unseren Sozialarbeiter 
Toni Menzel getan wird, lesen Sie auf den Seiten 8 und 12 in diesem treffpunkt süd. Mit Hilfe 
der anderen, der „Netzwerkstelle für Gastfreundschaft, Mitgliederbindung und Öffentlichkeits-
arbeit“ sollen die herkömmlichen Gemeindegrenzen aufgebrochen werden. Der neue Stellen-
inhaber Raah Elia Prescher nimmt besonders Menschen in den Blick, die kaum eine Bezie-
hung zur Kirche haben. Besonders für sie wollen wir ein gastfreundliches Kirchspiel sein, um  
ihnen die frohe Botschaft nahezubringen. Im Vertrauen auf Gott beschreiten wir damit be-
wusst neue Wege.
Wenn Ihnen das Gemeindeleben im Kirchspiel am Herzen liegt, dann zeigen Sie es bitte durch 
eine großzügige Kirchgeldzahlung. Das Geld wird zu 100% hier im Kirchspiel eingesetzt. Um-
seitig finden Sie die Tabelle, aus der Sie den Betrag ermitteln können, der Ihrem Einkommen 
entspricht – frei nach dem Motto: „Ein jeder, wie er‘s sich im Herzen vorgenommen hat, nicht 
mit Unwillen oder aus Zwang; denn einen fröhlichen Geber hat Gott lieb“ (2. Korinther 9,7).  
Allen, die im letzten oder auch schon im laufenden Jahr Kirchgeld gezahlt haben, danken wir 
dafür! Sie unterstützen damit die vielfältige Arbeit im Kirchspiel und ermöglichen, dass wir 
sowohl den Haushalt solide planen als auch unseren Zahlungsverpflichtungen pünktlich nach-
kommen können. 
Es ist hilfreich, wenn Sie das Kirchgeld überweisen. Damit vereinfachen Sie die Arbeit unserer 
Verwaltung. Bitte geben Sie Ihren Namen und die Gemeinde an, so ist es leichter, den Zah-
lungseingang korrekt zuzuordnen. Einen Überweisungsträger finden Sie umseitig.
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. Besonders laden wir Sie 
zum Jubiläum der Gospelnight und dem Straßenfest rund um die Strehlener Kirche am letzten 
Wochenende im Mai ein (siehe Seite 9). 
Mit guten Wünschen und Gottes Segen grüßen im Namen des Kirchenvorstandes 

Petra Köhler (Vorsitzende des Kirchenvorstandes), 
Wolf-Jürgen Grabner (Pfarramtsleiter)
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„Da bin ich“ – unter diesem Mot-
to laden wir am Sonntagnach-
mittag, dem 01.09., ab 14 Uhr 
zum ersten Open-Air-Tauffest 
ein. Unter freiem Himmel, mit 
Blick auf Dresdens Stadtsilhou-
ette feiern wir Taufen an und in 
der Elbe und teilen Gottes Segen.

Infos und Anmeldung: 
www.elbe-tauffest.de oder 
bei Ihrem Pfarrer/Ihrer Pfarrerin.

Das Tauffest findet unterhalb 
des Diakonie Geländes (Holzhof 
Gasse 29), Nähe des Fähranle-
gers Johannstadt statt.

Wolf-Jürgen Grabner

„Da bin ich“ – 1. Elbe-Tauffest am 01.09.

	 monatl. Einnahmen 	 monatl. 	 jährlich
	 0 	 - 	 374,99 	 0,50 	 6,00
	 375,00 	 - 	 499,99 	 1,00 	 12,00
	 500,00 	 - 	 624,99 	 2,50	 30,00
	 625,00 	 - 	 749,99 	 2,75 	 33,00
	 750,00 	 -	 874,99	 3,00	 36,00
	 875,00 	 -	 999,99	 3,25	 39,00
	 1.000,00 	 -	 1.124,99	 3,50	 42,00
	 1.125,00	 -	 1.249,99	 3,75	 45,00
	 1.250,00	 -	 1.374,99	 4,00	 48,00
	 1.375,00	 -	 1.499,99	 4,25	 51,00
	 1.500,00	 -	 1.624,99	 4,50	 54,00
	 1.625,00	 -	 1.749,99	 4,75	 57,00
	 1.750,00	 -	 1.874,99	 5,00	 60,00
	 1.875,00	 -	 1.999,99	 5,50	 66,00
	 2.000,00	 -	 2.124,99	 6,00	 72,00
	 2.125,00	 -	 2.249,99	 6,50	 78,00
	 2.250,00	 -	 2.374,99	 7,00	 84,00
	 2.375,00 	 - 	 2.499,99 	 7,50 	 90,00

über 2.500 €: 0,3 % der monatlichen/jährlichen Einnahmen

Veranstaltungen & Berichte

Kirchgeldtabelle (Alle Angaben in Euro - gültig seit 01.01.2020)
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Bannewitz
Kleinnaundorf

Bibeltext - Stille - Gebet
Morgengebet 	 dienstags 	 7:50–8:10

Kirchenmusik *
Chor 	 mittwochs 	 19:30
Posaunenchor 	 freitags 	 19:00
	
Kleinkinder, Kinder und Jugendliche *
Christenlehre 
	 Gruppe 1 	 dienstags 	 14:30–16:00
	 Gruppe 2 	 dienstags 	 16:30–18:00
Konfirmanden 7. Klasse 	 dienstags    	 16:30–18:00   	 C
Konfirmanden 8. Klasse 				  
	 Gruppe 1      	 mittwochs     	 16:00–17:00	 C
	 Gruppe 2      	 mittwochs      	 17:15–18:15	 C
Junge Gemeinde 	 dienstags 	 19:00

Frauen
Weibernest 	 11.04. Das Weibernest fliegt aus ... 
		  zur Schlosskirche Lockwitz. 19:30 Uhr beginnt 
			  für uns eine Führung durch die Kirche. Wir treffen 
		  uns bereits 19 Uhr an der Bannewitzer Kirche.
		  16.05.	 20:00 
		  in der Bannewitzer Kirche: „Dresdner Frauen“ 
		  … weibliche Spuren in der Dresdner Stadtgeschichte.

Männer 
Männerstammtisch 	 Donnerstag, 25.04., 23.05.	 19:30

Senioren
Gemeindenachmittag 
in Bannewitz & Kleinnaundorf	 Montag, 08.04., 06.05.  	 14:30

Abkürzung des Raumes:
Abk. d. Raumes
C = Christophorussaal, Leubnitz, Menzelgasse 2 
Wenn nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der Kirche Bannewitz statt.
*) außer in den Ferien

Regelmäßige Zusammenkünfte
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Herzliche Einladung zur Familienrüstzeit

Neun Familien mitsamt unserer Gemeindepädagogin Andrea Grothe blicken sehr dankbar 
auf ein erholsames, kulinarisches Genießerwochenende in Grillenburg mit geführter Erlebnis-
Wanderung durch den wundervollen Tharandter Wald zurück. Wie immer am letzten Septem-
berwochenende haben wir Gottes reiche Schöpfung zum Thema „Nahrungsquell“ mit allen 
Sinnen und Bibelsuppe über´m Feuer, Bibelpizza, Dattelschmaus und vielem mehr genossen.
Herzlichen Dank an alle Helfer, Unterstützer und Beteiligte!

Mit Vorfreude laden wir vom 27.-29.09. zur diesjährigen Familienfreizeit ins „Haus Reud- 
nitz“ ein. Im ostthüringischen Mohlsdorf-Teichwolframsdorf erwartet uns ein Rüstzeitheim 
mit herrlichem Gelände, sehr feiner Vollverpflegung, Hallenschwimmbad und Turnhalle.

Im Rückblick auf das letzte Jahr mit dem Nahrungsquell ha-
ben wir an „das Land, wo Milch und Honig fließen“ gedacht … 
Honig, welchen uns Bienen liefern; Schafe, Ziegen und Kühe 
die Milch … ja, Tiere in der Bibel, da sehen wir uns einige mal 
etwas genauer an. Wie auch in den letzten Jahren wird es ge-
nügend Zeit geben, die Annehmlichkeiten unserer Unterkunft 
gemeinsam zu genießen!

Anmeldungen erbitten wir über den QR-Code bis zum 31.05..
Kosten für das Wochenende incl. Vollpension: Erwachsene 130 €,  
Kinder ab 7 Jahre 80 €, Kinder bis 6 Jahre 50 €

Rückfragen gern über Kati und Stephan Bär: 
0174-4 91 92 12, stephan@auto-baer.de. 

Wir freuen uns auf Euch!
          Euer Bannewitzer Vorbereitungsteam

Bannewitz
Kleinnaundorf
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Veranstaltungen & Berichte

Kino in der Kapelle

Am Donnerstag, den 02.05. wird  
um 20 Uhr in der Kapelle Klein-
naundorf wieder Kino angeboten: 
„Der Film ist eine mit politischen In-
korrektheiten und sprachlichen Ka-
binettstückchen jonglierende Wohl- 
fühl-Komödie.“  

Uwe Wallis

Die Proben finden in der Regel freitags 19 Uhr 
in der Kirche Bannewitz statt (Probenplan auf 
der Website: kirche-bannewitz.de einsehbar).

Am Sonntag den 14.04., 10:15 Uhr spielen 
wir einen Bläser-Gottesdienst zur Jahreslo-
sung mit dem Posaunenchor Bannewitz und 
Gästen aus Leubnitz und Gruna.

Deutscher Evangelischer Posaunentag in Ham- 
burg 03. bis 05.05. mit 17.000 Bläsern aus 
Deutschland (www.dept2024.de). Die Banne-
witzer Bläser werden auch daran teilnehmen 
und Sie können es über die Medien gern mit-
erleben. 

Carola Pöllmann

Fürbittanliegen

Der Posaunenchor bläst …
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Kirchenmusik *
Posaunenchor 	 dienstags 	 19:30 	 C
Kantorei 	 mittwochs 	 19:30 	 C 
Kurrende I 	 donnerstags 	 15:15-16:00 	 C
Kurrende II 	 donnerstags 	 17:00-17:45 	 C 
Jugendchor 	 donnerstags 	 18:45 	 C

Kleinkinder, Kinder und Jugendliche *
Krabbelgruppe 	 mittwochs 	 9:30-11:00 	 KGo 
Christenlehre 1.-2. Klasse 	 dienstags 	 15:00-16:00 	 P
Christenlehre 3.-4. Klasse 	 dienstags 	 16:30-17:30 	 P
Teentreff 	 donnerstags 	 17:45-18:45 	 JE

Konfirmanden 7. Klasse	 dienstags	 16:30-18:00  	 C
Konfirmanden 8. Klasse		
	 Gruppe 1 	 mittwochs 	 16:00-17:00 	 C
	 Gruppe 2 	 mittwochs 	 17:15-18:15 	 C

Junge Gemeinde ** 	 freitags 	 18:30-21:00 	 JE

Frauen
Treffpunkt „EVA“ 	 Dienstag, 09.04., 14.05.	 19:30	 P

Männer
Treff für Väter 	 Dienstag, 21.05.	 20:00	 P
Männertreff 	 Mittwoch, 10.04., 08.05. 	 19:00	 P

Senioren
Seniorenkreis 	 Mittwoch, 08.05., 05.06.	 14:00   	 L

Abkürzung der Räume:
C = Christophorussaal, Menzelgasse 2 	 JE = Jugend-Eck, Altleubnitz 1
KGo = Kindergottesdienstraum, Menzelgasse 2 	 L = Raum Lydia, Menzelgasse 2
P = Paulinum, Altleubnitz 1 	 *) außer in den Ferien
** vom Jugendamt der Stadt Dresden gefördert

Regelmäßige Zusammenkünfte
Leubnitz-Neuostra
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Veranstaltungen & Berichte

Israel-Reise um ein Jahr verschoben

„Endlich mal wieder ein Stationengottesdienst!“ 

Gottesdienst für kleine Füße

Auf Grund der politischen Entwicklungen im Nahen Osten sage ich die für dieses Jahr geplante 
Israel-Reise ab. Viele Mitreisende hätten bereits Urlaub einreichen müssen und durch den 
Krieg können wir immer noch nicht abschätzen, ob eine Reise im Oktober möglich sein wür-
de. Ich verschiebe aber unsere Reisepläne nach Israel und Palästina nur um ein Jahr: Bitte 
merken Sie sich den 3. bis 15.10.2025 vor. Genauere Informationen zur Reisevorbereitung 
und Buchung werden Sie dann im Herbst 2024 bekommen.

Tobias Hanitzsch

Durch Corona waren wir einst herausgefordert, Dinge anders zu machen. So entstand auch das 
Format für diesen anderen Gottesdienst. Erinnern Sie sich? Die dazugehörigen Elemente wer-
den über dem Friedhof und Pfarrhof verteilt angeboten. Viele Gemeindeglieder haben sich diese 
Form mal wieder gewünscht und so feiern wir den Pfingstmontagsgottesdienst am 20.05. von 
10-12 Uhr auf diese Weise. Wir beginnen mit einer Taufe am Brunnen vor der Kirche. Diesmal 
darf auch kräftig zusammen gesungen und musiziert werden. Wenn Sie wollen, bringen Sie 
sich etwas für ein Picknick mit oder treffen Sie sich auf Decken, um miteinander über die 
Bibeltexte zu diskutieren. Wenn Sie eine Station betreuen wollen, melden Sie sich bitte bei  
Pfr. Hanitzsch. Einen Lageplan für die Stationen bekommen Sie an diesem Tag am Eingang zum 
Friedhof bzw. Pfarrhof. Sollte es regnen, findet der Gottesdienst in der Kirche statt, ansonsten 
genießen wir Gottes Wort unter den grünenden Bäumen und bei schönstem Sonnenlicht.

Tobias Hanitzsch

Haushalt, Einkauf, Wäsche, Kochen, ... Wie schnell 
ist die Woche schon wieder vergangen? Wäh-
rend wir Erwachsenen oft unserer Alltagsroutine 
nachgehen, entwickeln sich unsere Kinder stetig 
weiter. Alles muss klein beginnen, doch unsere 
Kinder sind Wachstum und Potential. Mensch, 
bist du aber groß geworden!
Passend zum Spätfrühling dreht sich unser 
nächster Gottesdienst für kleine Füße thematisch 
um das Wachsen in der Natur und bei unseren 
Kindern. Wir laden Kinder im Alter von 0 bis 4 
Jahren mit ihren Eltern oder anderen Begleit-
personen am 14.04. recht herzlich zu diesem 
Gottesdienst ein. Er findet 10:30 Uhr parallel 
zum Haupt- und Kindergottesdienst für die Gro-
ßen statt. Wir starten gemeinsam in der Kirche 
in Leubnitz und wechseln anschließend in den 
Christophorussaal über.

Wir freuen uns auf Euch, 
das Kleine-Füße-Team
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Leubnitz-Neuostra

Frühlingskonzert mit dem 
Knabenchor Dresden

Kindertreff – Schätze sammeln

Dank an Uta Büchner

Wiederholung Reisevortrag 
Lateinamerika 10 Monate, 6 Länder, 
2 Inseln, ein Rucksack

Buchlesung mit Albrecht Goette

Wir wollen uns auf Schatzsu-
che begeben! Doch nicht nach 
Gold und Geld wollen wir 
suchen. Also sei am 26.04. 
von 15-18 Uhr dabei, wenn 
wir uns auf Entdeckungstour 
nach besonderen Kostbarkeiten machen. Alle 
Kinder der 1.-4. Klasse sind dazu auf den Pfar-
rhof eingeladen. Natürlich werden wir wieder 
miteinander singen, beten, Geschichten hören 
und im Stadtteil unterwegs sein.

Das Team des Kindertreffs

Großer Dank für die ehrenamtliche Begleitung der Konfirmandenarbeit: In einer schwierigen 
Vakanzsituation, als uns Gemeindepädagogen fehlten, sprang Uta Büchner in die klaffende 
Lücke und hat bis jetzt die Arbeit mit den Leubnitzer und Bannewitzer Konfirmanden mit gro-
ßem Engagement unterstützt. Nun hat sie ihr Ehrenamt beendet. Wir haben allen Grund, ihr 
für ihre kreativen, musikalischen und pädagogischen Impulse, sowie für ihren persönlichen 
Zeitaufwand, den auch ihre Familie ermöglicht hat, zu danken. Uta Büchner war für viele El-
tern eine zuverlässige Ansprechpartnerin und Informantin. Sie hat die Beteiligung der Konfir-
manden am Gottesdienst organisiert und war mit auf Rüstzeitfahrten. Liebe Uta, vielen Dank!

Tobias Hanitzsch

Auf Grund einiger Nachfragen wiederholt Clara 
Hanitzsch am 19.04., 19:30 Uhr ihren reich 
bebilderten Bericht ihrer Back-Packer Reise 
durch Peru, Ecuador, Kolumbien, Panama, Cos-
ta Rica und Bolivien im Christophorussaal. 

Alexandra Hanitzsch

Am Montag, dem 15.04., 19 Uhr liest der 
Schauspieler Albrecht Goette im Christopho-
russaal „Aus meinem Elternhaus“ von Klaus 
Mann.
Eintritt frei, um eine Spende für den Kirchen-
musikverein wird gebeten.

Thomas Pfeiffer

Musikalisch wird uns der Knabenchor Dres-
den unter Leitung von Matthias Jung in den 
Frühling führen. Das Konzert wird am 14.04.,  
17 Uhr in unserer Leubnitzer Kirche statt-
finden. Der Knabenchor Dresden ist 1971 
gegründet worden und offen für Jungen und 
Männer über die Schule hinaus. Damit un-
terscheidet er sich von Kreuz- und Thoma-
nerchor, wo die Sänger den Chor nach dem 
Abitur verlassen müssen.

Elisabeth Hoyer

Tango zu Kantate
Dieses Jahr erschallen am Kantatesonntag 
eher ungewohnte Klänge durch unsere Kirche. 
Zusammen mit dem Ensemble Caramboulage 
und Laura Keil / Sopran singt unsere verstärk-
te Kantorei die Misa a Buenos Aires von Martin 
Palméri. Wer letztes Jahr zum Kantategottes-
dienst in der Kirche war, hat schon zwei Stü-
cke dieser Messe gehört. Dieses Mal erklingt 
sie nun komplett.
Die Aufführung am 28.04., 17 Uhr ersetzt 
den Morgengottesdienst und wird als Vesper 
gefeiert. Lassen Sie sich von den energeti-
schen und auch ruhigen Klängen der Messe 
erinnern, dass auch in der Bibel das Singen 
als wichtiges Lob Gottes angesehen wird.

Elisabeth Hoyer
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Jubelkonfirmation
Ihren Glauben können Sie jeden Tag leben und bekennen, aber zur Jubelkonfirmation bekom-
men Sie einen Zuspruch, der Sie im Vertrauen zu Gott stärken soll. Egal in welcher Lebens-
phase Sie sich gerade befinden oder mit welchen Herausforderungen Sie gerade zu ringen 
haben, die Erinnerung an das Bekenntnis des eigenen Glaubens kann Kraft und Trost spen-
den. Deshalb laden wir Sie zum Trinitatisfest am 26.05., 14 Uhr herzlich zu einem Got-
tesdienst anlässlich ihres diesjährigen Konfirmationsjubiläums ein. Im Anschluss bietet die 
Kirchgemeindevertretung Leubnitz-Neuostra Informations- und Gesprächsmöglichkeiten im 
Christophorussaal an. Für die Jubelkonfirmation benötigen wir Ihre Anmeldung im Pfarramt 
Leubnitz-Neuostra (friederike.schweitzer@evlks.de, 0351/4 37 08 80). Da sich Namen und 
Adressen über die Jahre verändern, können wir die Jahrgänge nicht automatisch einladen und 
bitten darum, dass Sie den Termin an Ihre ehemaligen Mitkonfirmanden weitergeben. Sollten 
Sie Klassentreffen organisieren und Adressen haben von Menschen, die gern hier mitfeiern 
möchten, sind wir dankbar für Ihre Zuarbeit. Auch wer nicht in Leubnitz konfirmiert wurde, 
kann sich bei uns einsegnen lassen. Folgende Jahrgänge sind eingeladen:

1999 – 25. Silbernes Konfirmationsjubiläum
1984 – 40. Konfirmationsjubiläum
1974 – 50. Goldenes Konfirmationsjubiläum
1964 – 60. Diamantenes Konfirmationsjubiläum
1959 – 65. Eisernes Konfirmationsjubiläum
1954 – 70. Gnaden Konfirmationsjubiläum
1949 – 75. Kronjuwelen Konfirmationsjubiläum
1944 – 80. Eichen Konfirmationsjubiläum
1939 – 85. Engel Konfirmationsjubiläum

Tobias Hanitzsch

Im Frühtau zu Leubnitz…
… wir ziehn, fallera. Es tönen die Lieder, der 
Frühling kehrt wieder am 26.05., 17 Uhr im 
Heiligenborn mit der Kantorei Leubnitz und 
den Bläsern der Kirchgemeinde. Lassen Sie 
sich von unseren schönen Volksliedern ver-
zaubern oder singen Sie mit. Froh zu sein 
bedarf es wenig …

Ihre Elisabeth Hoyer

Großer Rentnerkreis am 08.06.

„Kleider machen Leute“ – das war schon im 
Alten Testament so; denken wir an Josef in 
seinem bunten und prächtigen Gewand oder 
an Jakob, der von seinem Vater den Segen er-
schwindelte. Bis heute wird viel an und durch 
Kleidung sichtbar. Sie sind herzlich eingeladen 
zum Großen Rentnerkreis am 08.06. in den 
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Alte Musik in Leubnitz 2024
Auch dieses Jahr wird unsere Reihe „Alte Musik in Leubnitz“ wieder mit ver-
schiedenen Konzerten unsere Kirchenmusik bereichern. Hier finden Sie schon 
einmal die Termine für Orgelfahrt und Konzerte für Ihren Kalender.
24.08., 9:00 Uhr: Orgelfahrt nach Niederschöna, Oederan und Frankenstein
25.08., 17:00 Uhr: Ensemble „Tworna“
28.08., 19:30 Uhr: Musik am Dresdner Hof: Ensemble Fürsten-Musik
30.08., 19:30 Uhr: Goldbergvariationen: Christine Schornsheim
01.09., 17:00 Uhr: zeitvermählte sommerklänge: Tre Sonare (Sopran, Bass, Cello, Flöte)
03.09., 19:30 Uhr: Orgelkonzert mit Samuel Kummer
08.09., 17:00 Uhr: Kostbarkeiten der Renaissance (Violine, Violone, Cembalo)
Nähere Informationen zu den Künstlern und dem genauen Programm finden Sie im nächsten 
Treffpunkt und auf der Webseite: musik-in-leubnitz.de

Elisabeth Hoyer

Fürbittanliegen

Christophorussaal. Wir beginnen 12 Uhr mit Mittagessen. Es wird Gelegenheit sein zum Er-
zählen, zum Singen, zum Zuschauen beim Märchenspiel und für viele Gedanken zum Thema 
Kleidung. Ende ist gegen 16 Uhr nach dem Kaffeetrinken. Um uns die Planung zu erleichtern, 
erbitten wir eine Anmeldung im Pfarramt bis 06.06..
Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele teilnehmende Seniorinnen und Senioren jeden Alters!

Matthias Göhler
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Regelmäßige ZusammenkünfteLockwitz
Röhrsdorf

Kirchenmusik
Kantorei 	 mittwochs 	 19:30 	 Tz
Posaunenchor 	 donnerstags 	 19:00 	 Tz

Kinder und Jugendliche
Christenlehre *
	 1.-3. Klasse 	 mittwochs 	 15:30-16:30 	 PH LO
	 4.-6. Klasse 	 mittwochs 	 16:30-17:30 	 PH LO

Konfitreff 	
	 7. Klasse	 Dienstag, 16.04., 30.04. 	 17:00 	 K LO 
	 8. Klasse	 Dienstag, 16.04., 23.04., 30.04. 	 17:00 	K LO/Pro 

Vorstellungsgottesdienst   	 Sonntag, 05.05.  	 10:30 	 K Pro

Junge Gemeinde ** 	 donnerstags 	 19:00 	 Pro

Senioren
Nachmittag für die	
Ältere Generation 	 Montag, 13.05.  	 15:00 	 PH LO

60 Plus 	 Montag, 08.04.  	 09:09 
		  Wandertag, Bhf. Niedersedlitz  
		  Montag, 13.05.       	 19:30	 PH LO

Weitere Angebote
Montags im Turm 	 Montag, 15.04.  	 20:00 	 Tz

Offene Schlosskirche 	 jeden mittwochs   	 16:00-18:00 	 K LO

Friedensgebet 	 sonntags	 18:00 	 K RÖ

Abkürzung der Räume:
K LO = Schlosskirche Lockwitz
K RÖ = Kirche Röhrsdorf
PH LO = Pfarrhaus Lockwitz, Tögelstraße 1
Pro = Prohlis Gemeindezentrum, Georg-Palitzsch-Str. 2
Tz = Turmzimmer Schlosskirche Lockwitz, Altlockwitz 2 

* außer in den Ferien 
** vom Jugendamt der 
    Stadt Dresden gefördert
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Nach dem Winterschlaf werden wir am 27.04. 
um 9:30 Uhr die Kirche in Röhrsdorf für die 
nächsten Feste putzen und hoffen, dabei nicht 
allein zu sein. 

Antje Hinze, Dagmar und Dieter Rau 

Am 28.04. musizieren zum Festlichen Got-
tesdienst um 10 Uhr in der Schlosskirche 
Lockwitz die Kantoreien Prohlis und Lockwitz, 
Vokal- und Instrumentalsolisten. Im Gottes-
dienst erklingen Ausschnitte aus der Missa 
brevis F-Dur von Joseph Haydn (1732–1809), 
das Vaterunser von Arvo Pärt (geb. 1935) und 
der Lobgesang des Jean Racine (Cantique de 
Jean Racine) von Gabriel Faure (1845–1924).

Haydns erste Messe zeigt bei aller volkstüm-
lichen Melodik einen andächtigen Wesenszug, 
der, ebenso wie ihr jugendlicher Schwung, 
noch den alten Haydn begeisterte. Haydns 
frühe Messen sind froh und heiter und ver-
körpern einen Grundzug der Haydnschen Kir-
chenmusik, den man immer wieder mit dem 
gläubigen Optimismus des Meisters zu erklä-
ren versuchte. Haydns „Andacht war nicht von 
der düsteren, immer büßenden Art, sondern 
heiter, ausgesöhnt vertrauend”, schreibt sein 
Freund und Biograph Griesinger.
Arvo Pärt ist ein Komponist aus Estland. Sei-
ne Musik ist wesentlich beeinflusst vom Gre-
gorianischen Choral. Pärt hat sein Vaterunser 
Papst Benedikt XVI. gewidmet.

Gabriel Fauré hat in diesem Jahr seinen 
100. Todestag. Er komponierte den Cantique 
de Jean Racine 1865 für das Abschlussexa-
men an der École de musique classique et 
religieuse. Als Text wählte er die französi-
sche Nachdichtung des lateinischen Hymnus 
„Consors paterni luminis“ durch Jean Racine 
(1639 – 1699).

Udo Löser

Wer die Schlosskirche einmal außerhalb von 
Gottesdiensten und Konzerten besuchen 
möchte, ist Mittwoch nachmittags von 16 Uhr 
bis 18 Uhr herzlich willkommen. Am 27.03., 
17.04. und 15.05. gibt es Bibelgeschichten 
für Kinder. Am 03.04. und am 22.05. erklingt 
Musik. Am 10.04., 08.05. und 29.05. wollen 
wir gemeinsam singen. Der 24.04. ist dem 
Gebet und der Stille in der Kirche vorbehalten. 
Jeweils am 01.05. und am 05.06. können wir 
bei Kaffee und Kuchen einfach mal ins Ge-
spräch kommen und vielleicht die Sonne vor 
der Kirche genießen.

Birgit Bockholt, Brigitte Götze, 
Marjana Winkler und Manfred Richter

Am Montag, 08.04., wandern wir von Rathen 
hinauf zur „Kleinen Bastei“, am Gamrig vor-
bei, Knotenweg und Pionierweg in den Amsel-
grund; dort Einkehr. Abfahrt um 9:09 Uhr mit 
der S-Bahn ab Niedersedlitz. 		

Christoph Schneider

Kirchenputz in Röhrsdorf 

Festlicher Gottesdienst 
zum Sonntag Kantate

Offene Schlosskirche 
jeden Mittwoch 16-18 Uhr

Wandertag mit Christoph Schneider

Der Posaunenchor bläst …
27.04., 18 Uhr	 zur Bläserandacht vom 
		  Lockwitzer Kirchturm
19.05., 10 Uhr	 im Festgottesdienst in der 
		  Schlosskirche Lockwitz

Lockwitz
Röhrsdorf
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Am 09.05. beginnen wir um 15 Uhr mit einem 
festlichen Gottesdienst in der schönen Dorfkir-
che. Anschließend laden die Röhrsdorfer zwi-
schen Kirche und Pfarrhaus zu Speis und Trank 
ein. Außerdem werden Rainer Herzog und Bri-
gitte Götze mit uns Volkslieder singen.

Antje Hinze

Himmelfahrt in Röhrsdorf 
Die East Side Big Band gastiert am 11.05. 
um 20 Uhr mit einem Konzert in der Schloss-
kirche Lockwitz. „Swing in der Kirche“ ist das 
Konzertmotto. Es singt und moderiert Andre-
as Sauerzapf (Wien). 

Ein besonderes Anliegen ist uns, neben der 
Pflege des Big Band-Repertoires auch neue 
Wege zu gehen. Als Highlight werden wir eine 
Uraufführung (Auftragswerk – Choralbearbei-
tung „Großer Gott wir loben dich“) des öster-
reichischen Komponisten Volker M. Plangg zu 
Gehör bringen.	

Eddy Schreyer

Am Pfingstmontag, 20.05., erklingen im Got-
tesdienst um 10 Uhr in der Röhrsdorfer Kirche 
Ausschnitte aus der Messe in D für Männer-
stimmen und Orgel von Johannes Evangelist 
Habert. Habert wurde 1833 in Oberplan (Süd-
böhmen) geboren. Er war in mehreren Orten 
Oberösterreichs Volksschullehrer und ließ sich 
1860 in Gmunden am Traunsee als Organist 
und Musiklehrer nieder. Dort starb er 1896.
1871 war er an der Gründung des „Österrei-
chischen Cäcilienvereins“ beteiligt. Die Cäcili-
enbewegung orientierte sich an der a capella-
Polyphonie des 16. Jahrhunderts und an der 
Gregorianik. Diese Einflüsse sind in seiner 
Musik hörbar.

Udo Löser

Bigband-Konzert

Musik im Röhrsdorfer Gottesdienst 
am Pfingstmontag
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Lockwitz
Röhrsdorf

Anlässlich der Jubelkonfirmation am 02.06. in Lockwitz bitten wir alle, die 1999, 1964, 1959, 
1954, 1949 oder 1944 konfirmiert worden sind, sich im Pfarramt zu melden bzw. uns über 
Ihnen bekannte Personen zu informieren. 

Birgit Vadersen

Unter der Überschrift „Auf den Wogen der Romantik“ erleben Freundinnen und Freunde der 
Lockwitzer Kammermusik am Sonntag, dem 09.06., 17 Uhr in der Schlosskirche Lockwitz einen 
Abend voller Harmonie und Schönheit mit Werken von Johannes Brahms, Waldemar von Bausz-
nern und Felix Mendelssohn Bartholdy. Lassen Sie sich verzaubern von der Vielfalt und dem mu-
sikalischen Reichtum deutscher Frühromantik bis hin zur Moderne, gespielt von Musikerinnen 
und Musikern der Staatsoperette und der Musikhochschule Dresden.

Auf dem Programm stehen:
•	Johannes Brahms: Klarinettenquintett in h-Moll, op. 115, 1. Satz Allegro
•	Waldemar von Bausznern: Quintett für Klavier, Violine, Klarinette, Horn und Violoncello F-Dur
•	Felix Mendelssohn Bartholdy: Konzertstück Nr. 1 für zwei Klarinetten und Klavier in f-Moll, op. 113
•	Johannes Brahms: Quintett für 2 Violinen, Viola, Violoncello und Klavier in f-Moll, op. 34
Der Eintritt ist wie immer frei, um Spenden wird gebeten.

Ulf Hinze

Jubelkonfirmation

17. Lockwitzer Kammermusik 

Fürbittanliegen
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Begegnung – Bibelarbeit – Gebet
Prohliser Mittagstisch 	 dienstags 	 12:00-13:30
Selbsthilfegruppe 
„Leben ohne Alkohol“ 	 dienstags 	 17:30
Fürbittgebet für die Kirche
und unsere Gemeinde 	 Montag, 08.04., 06.05.  	 18:30
Helferschaft 	 Freitag, 25.04. 	 10:00
After 7 (Themen-, Bibel- und	 Dienstag, 23.04. 	 19:00
Glaubensgespräche Ü30, U50

Kirchenmusik
Trommelgruppe / Kinderchor **	 donnerstags *	 17:00 
Blechbläser 	 montags, nach Absprache	 17:30 
Flötenorchester	 mittwochs, nach Absprache	 17:30
Chor „Kantorei Prohlis“	 mittwochs	 19:00
„Prohlis Gospel Singers“   	 montags *	 19:00
Bitte informieren Sie sich bei Thomas Neumeister über den genauen Probenmodus!

Kinder und Jugendliche *
Kindertreff (1.-6.Klasse)  	 donnerstags * 	 15:00-16:00
Christenlehre (1.-6. Klasse)	 donnerstags	 16:00-17:00
Konfi-Treff	 dienstags 	 17:00-18:30	 K LO
Junge Gemeinde **	 donnerstags *	 19:00

Frauen
Frauengesprächskreis	 Donnerstag, 11.04., 02.05.	 14:30

Wenn nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der Kirche Prohlis,
Georg-Palitzsch-Str. 2 statt.

* außer in den Ferien
** vom Jugendamt der Stadt Dresden gefördert

Regelmäßige Zusammenkünfte
Prohlis



31

Veranstaltungen & Berichte

21.04., 11:30 Uhr
Nach dem Gospel-Gottesdienst laden wir nach 
längerer Zeit zu einer Gemeindeversammlung 
ein. Hier wollen wir Neues aus der Gemeinde 
Prohlis und dem Kirchspiel berichten.

Bettina Reinköster

Gemeindesversammlung

Am 05.05., 10 Uhr laden die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Klasse 8 alle ganz herz-
lich zu ihrem selbst gestalteten Vorstellungs-
gottesdienst nach Prohlis ein. Dazu wird auch 
wieder die Jugendband spielen. Am 19.05.,  
10 Uhr feiern wir in Lockwitz Konfirmation.

Bettina Reinköster

Wenn Sie vor 25 Jahren in Prohlis konfirmiert worden oder zugezogen sind und in Prohlis am 
12.05., 10:30 Uhr Ihre Ihre Jubelkonfirmation feiern wollen, dann melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro. Bitte geben Sie diese Information auch an Ihre Bekannten weiter.

Bettina Reinköster

Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmand:innen und Konfirmation

Einladung zur Jubelkonfirmation in Prohlis

Montag, 15.04. von 19 bis 20:30 Uhr
Freitag, 19.04. von 18 bis 21 Uhr
Samstag, 20.04. von 10 bis 18 Uhr
Sonntag, 21.04. von 8:30 bis 11:30 Uhr

In Kooperation mit der Hochschule für Kir-
chenmusik proben Studierende unter An-
leitung von Thomas Neumeister und André 
Engelbrecht je einen Song mit den Prohlis 
Gospel Singers, den Teilnehmern des Work-
shops und einer Band ein. Am Sonntag um 
10:30 Uhr wird mit diesen Stücken ein musi-
kalischer Gottesdienst gefeiert. Dazu können 
sich weitere Teilnehmer bei Thomas Neu-
meister bis zum 08.04. anmelden (zeitweise 
Teilnahme ist auch möglich).

Thomas Neumeister

Workshop & Gospelgottesdienst – 
Kirche Prohlis  

Am dritten Januar-Wochenende war es wieder so weit: Rüstzeit in Neudorf im Erzgebirge. Wir 
hatten Glück: Zwei Tage zuvor hatte es geschneit, die Temperaturen gingen unter Null und am 
Sonnabend war „Kaiserwetter“ – blauer Himmel, die Sonne strahlte in voller Pracht und alles war 
wunderbar verschneit. Abends schienen dann auch noch die Sterne über der weißen Landschaft. 
Was für ein traumhaftes Geschenk Gottes – so ging es wohl vielen durch den Kopf. Wir wissen, 
dass wir weder den Augenblick der Zeit noch das Wetter vollends in der Hand haben. Dafür sagen 
wir „Danke“. „Danke“ haben am Sonntag ebenso alle 30 Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
unseren beiden Moderatoren gesagt. Michael, unserem immer noch sehr aktiven Diakon im Ru-
hestand, der schon das zehnte Mal dabei war, und Toni, unserem neuen Sozialpädagogen, der 
das erste Mal mitfuhr. Hier zeigte sich, wie wunderbar die Symbiose aus Erfahrung und jugend-
lichem Tatendrang funktionieren kann. Aber nicht nur im Moderatoren-Team funktionierte die 
gute Zusammenarbeit, sondern ebenso ist uns dies als Gemeinschaft wieder in der Gruppe 
gelungen. Die alten Hasen, die schon oft mitgefahren sind, haben die neuen Familien sofort 
liebevoll – also ganz im Sinne der Jahreslosung – in die Gruppe aufgenommen. Miteinander 
haben wir eine spannende und abwechslungsreiche Zeit verbracht. Am Anreiseabend gab 
es eine Spielerunde zum Kennenlernen. Samstag sind wir in kleinen Trupps zu verschiedenen 

Rückblick Winterrüstzeit Neudorf  
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Prohlis

Fürbittanliegen

Aktivitäten in den Schnee gestartet: Skiabfahrt, Skilanglauf, Wandern und Schlitten fahren. 
Am Nachmittag vereinten wir uns wieder in der großen Gruppe.  Miteinander haben wir die 
Jahreslosung in Bildern, Liedern und Basteln für Groß und Klein greifbar erleben dürfen. Möge 
uns in den kommenden Monaten des noch jungen Jahres 2024 die Jahreslosung tragen und die 
Rüstzeit in guter Erinnerung bleiben. Das Wochenende bleibt uns ein gutes Beispiel für Toleranz 
und Mitmenschlichkeit sowie Respekt gegenüber der wunderschönen Natur.

Silke Schäfer und Michael Sollfrank
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Bibelarbeit - Gebet - Begegnung
Bibelgesprächskreis 	 Donnerstag, 25.04.	 10:00 	GH Kl. S
Bibel im Gepräch 	 1. und 3. Montag im Monat 	 19:30 	 GH Z1
Kirchenmusik
Streichorchester 	 montags 		  19:30-21:30 	GH Kl. S
Choralschola (Gregorianik) 	 mittwochs 		  18:15 	GH Kl. S
(Projektarbeit, bei Interesse bitte Termine bei Kantor Burkhard Rüger erfragen)
Kantorei  	 mittwochs 		  19:30 	GH Kl. S
Posaunenchor 	 donnerstags 		 19:45 	GH Gr. S
mus. Früherziehung (4-6 Jahre) 	 freitags * 		  15:00 	 KiGa
Kurrende ** (1.-8. Klasse) 	 freitags * 		  16:30 	GH Kl. S
Blockflötenkreis 	 freitags * 		  17:30  	GH Kl. S
Kleinkinder, Kinder und Jugendliche
Krabbelgruppe (0-3 J.) 	 donnerstags 		 9:30 	 St. Pe.
Kinderkreis (3-6 J.) 	 nach Absprache	
Christenlehre 1. Klasse	 dienstags 		  16:30-17:30
Christenlehre 2.-4. Klasse (1. Gr.) 	 montags 		  16:00-17:00
Christenlehre 2.-4. Klasse (2. Gr.) 	 dienstags 		  15:30-16:30
Christenlehre 5./6. Klasse 	 montags 		  17:00-18:00
Konfirmanden 7. Klasse 	 donnerstags 		 17:00
Konfirmanden 8. Klasse 	 donnerstags 		 18:00
Junge Gemeinde ** 	 freitags 		  18:00 	 JK
Frauen
Frauen im Gespräch 	 Dienstag, 16.04., 14.05. 	 18:00 	 GH Z1
Senioren
Seniorentanz	 1. und 3. Mittwoch im Monat 	 10:00 	GH Kl. S
Seniorenkreis 	 Freitag, 12.04., 03.05. 	 14:00 	GH Kl. S

Abholung des treffpunkts süd	 22.05.–29.05. 		  GH R 1

Abkürzungen der Räume:
GH Em 	 = Gemeindehaus Empore
GH Gr. S 	= Gemeindehaus Großer Saal
GH Kl. S 	 = Gemeindehaus Kleiner Saal
GH Z1/5	 = Gemeindehaus Zimmer 1/5 	

Regelmäßige Zusammenkünfte

JK 	 = Jugendkeller
K-G 	 = Kirche-Glashaus
KiGa 	 = Kindergarten
Kl. S 	 = Kleiner Saal 
St. Pe. 	 = St. Petrus, Dohnaer Straße 53

* außer in den Ferien
** Angebot wird durch die Stadt Dresden und den Freistaat Sachsen gefördert
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Wissen Sie, wozu so ein Herzkissen gut sein 
soll? Wir wussten es auch nicht, wurden aber 
von einem Gemeindeglied auf die herzigen 
kleinen Helfer hingewiesen. Nach einer Brust-
krebs-OP hilft so ein Kissen die Schmerzen zu 
lindern und es tröstet die Patientin vielleicht, 
weil sie sieht, dass jemand an sie denkt.

Gerne möchten wir im Repaircafé ein Hilfspro-
jekt starten und für die onkologische Abteilung 
im Städtischen Klinikum Dresden solche Kissen 
nähen. Wir suchen dazu noch Hilfe aus den Ge-
meinden des Kirchspiels. Wenn Sie mit nähen 
möchten oder wenn sie noch schöne Stoffreste 
zuhause haben oder vielleicht Füllwatte, dann 
melden Sie sich gerne bei mir. Wir freuen uns 
sehr über Mitstreiter und natürlich auch immer 
über Besucherinnen zu unseren gemütlichen 
„Nadelarbeits- und Bastel-Sonntagabenden“ 
im Gemeindehaus der Christuskirche, immer 
am ersten Sonntag des Monats.

Herzliche Grüße Waltraud Frescha 
(Tel.: 0175-2 02 99 66)

Repaircafé

Für den 13.04. möchten wir ganz herzlich zum 
mittlerweile 9. Lobpreisabend nach Strehlen 
einladen. An diesem Samstag um 19 Uhr er-
strahlt das Gemeindehaus der Christuskirche in 
fröhlichen Farben und lockt durch Musik und 
Gesang zum Gotteslob. Jugendliche der Tanz-
gruppe Tikwa werden die musikalische Mes-
sage der Band mit Bewegung und Tanz zum 
Ausdruck bringen. Das Thema „Alles im Rah-
men?“ wird den Abend umrahmen. Ein über-
gemeindliches Gottesdienstformat für Jung 
und Alt und die, die sich dazwischen einordnen 
würden. Sie sind alle herzlich eingeladen! 

Johanna Drechsel 
Im Namen des Lobpreisvorbereitungsteams 

Lobpreisabend für Jung und Alt 
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Schon seit vielen, vielen Jahren fährt die JG Strehlen über das verlängerte Pfingstwochenende zu 
einer Rüstzeit nach Ostrov. Diese erlebnisreiche Zeit beginnt bereits mit der Anreise als Fahrrad-
tour von Strehlen aus über den Elberadweg bis zu unserem Ziel: Ostrov ist ein kleines, abgelege-
nes Dörfchen auf der tschechischen Seite der Sächsischen Schweiz, ganz am Ende des Bielatals. 
Dort gibt es einen urigen Zeltplatz inmitten wunderschöner Natur, welcher für drei Nächte unsere 
Zelte beherbergen wird. Durch die Tage begleitet uns ein Thema, dass wir in kleinen Andach-
ten und Impulseinheiten behandeln, welches durch viele spannende Outdoor-Aktivitäten und ein 
Geländespiel umrahmt wird. Ein weiteres Highlight bildet der traditionelle Gruppenwettbewerb: 

„Grand Prix d‘Ostrov“. Da wir uns komplett selbst ver-
sorgen, nehmen auch Kochen und Holz für das Lagerfeuer 
sammeln (nicht selten wird auch mal ein Baum gefällt) 
seinen Teil ein. Die Tage sind immer reich gesegnet mit 
wunderbaren Erlebnissen und Begegnungen. So möchten 
wir ganz herzlich jeden abenteuerlustigen jungen Men-
schen dazu einladen, mit uns dieses Wochenende zu ver-
bringen. Sprecht uns gern an! Anmeldung und weitere 
Infos direkt über uns, in der JG oder über Michael Weigel. 
Bei dieser Rüstzeit handelt es sich um eine erlebnispäd-
agogische Maßnahme, die durch das Land Sachsen und 
die Stadt Dresden gefördert wird. 

Johanna und Benjamin Drechsel 
im Namen des Ostrov-Vorbereitungsteams 

JG-Rüstzeit über Pfingsten 17.05 – 20.05.

Unter dem Titel „Wenn ich in deine Augen seh“ ist am Sonnabend, dem 11.05., 19 Uhr im 
Großen Saal unseres Gemeindehauses ein romantischer Liederabend zu erleben. Stefan Bier / 
Gesang und die Pianistin Kerstin Loeper bringen Werke von Franz Schubert, Robert Schumann 
und Fanny Hensel zu Gehör. Karten zu 10 € (ermäßigt 8 €) sind an der Abendkasse erhältlich.

Burkhard Rüger

Liederabend in Strehlen

„Auf der Regenbogenstraße darf man laut und lustig sein…..“
Die Kinder Rudi, ZottelLotte, Rosalinde und Ludewig leben dort und erle-
ben so manches Abenteuer. Die Kioskbesitzerin Tante Mostrich ist immer 
für die Kinder da, hört zu, tröstet und erzählt gerne biblische Geschichten.
Zum Familiengottesdienst am 21.04., 10:30 Uhr im Gemeindesaal wer-
den sie u.a. zu Gast sein.
Wir, das Team und die Kinder der Christuskita, bereiten den Gottesdienst 
gemeinsam vor und laden Klein und Groß ganz herzlich dazu ein, ihn mit 
uns zu feiern. Anschließend gibt es beim Kirchenkaffee noch die Möglich-
keit zum Austausch und Zusammensein.
Wir freuen uns, wenn Ihr dabei seid. 

Team der Christuskita

Neues aus der Christuskita
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Strehlen
Veranstaltungen & Berichte

Fürbittanliegen

Vom 11. bis 14.02. haben wir im Gemeindehaus in Strehlen Kinderbibeltage mit gut 80 Kindern 
aus dem Kirchspiel erlebt.
Es ging um „Jona“, die bekannte Geschichte aus dem Alten Testament. Die bei genauerem 
Hinsehen aber viel mehr enthält als die Zeit, die Jona im Wal war. Es geht um einen der weg-
läuft, der untergeht, der gerettet wird und dann doch seinen Auftrag noch erfüllt. Und dann ist 
er auch noch wütend auf Gott, denn Gott erbarmt sich über die Menschen in Ninive. Für uns ist 
wichtig geworden, dass Gott alle Menschen liebt, egal weit weg, z. B. in Ninive, oder ganz nah.
Wir haben 4 erlebnisreiche Tage mit einem bunten Programm erlebt. Einen Nachmittag waren 
wir im Panometer, am Dienstag haben wir ein fröhliches Faschingsfest gefeiert und am Mitt-
woch ein schönes Abschlussprogramm. Einige Bilder zeigen das vielfältige Programm. 
Wir danken allen Mitarbeitern, die geholfen haben diese Tage durchzuführen.

Michael Weigel

Rückblick: Kinderbibeltage „Jona“ 2024

Robert Witt / Violoncello und Clorinda Perfetto / Klavier werden am Pfingstmontag, dem 20.05. 
um 17 Uhr wieder mit einem mitreißenden Programm im Großen Saal unseres Gemeindehau-
ses zu Gast sein. Robert Witt war stellvertretender Solocellist in der Sächsischen Staatskapelle, 
bevor er sich entschied nach Italien zu gehen. Heute ist er Solocellist am Theater in Cagliari, 
Sardinien. Mit seiner Partnerin Clorinda Perfetto am Klavier präsentiert er Musik von Klassik bis 
Jazz. Wer die beiden in den letzten Jahren erlebt hat, weiß, dass das ein unvergesslicher Abend 
mit zwei herausragenden Musikern sein wird. Burkhard Rüger 

Duo Perfetto wieder in Strehlen zu Gast
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	 Spenden, Kollekten, Teilnehmerbeträge, Kirchenmusikstellen & sonst. Überweisungen:
		  Empfänger: 	 Kassenverwaltung Dresden
		  IBAN: 	 DE81 3506 0190 1667 2090 36
		  Verw.-Zweck: 	RT0981 Überweisungszweck und Kirchgemeinde

	 Kirchgeld:
	 	 Empfänger: 	 Kirchspiel Dresden Süd
		  IBAN: 	 DE67 3506 0190 1607 0000 30 
		  Verw.-Zweck: 	Vor- und Nachname und Kirchgeld-Nr.

	 Friedhöfe:
Leubnitz-Neuostra 	Empfänger: 	 Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra
		  IBAN: 	 DE89 3506 0190 1607 0000 22 
		  Verw.-Zweck: 	Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.

Lockwitz 	 Empfänger:	 Schlosskirchgemeinde Dresden-Lockwitz
		  IBAN: 	 DE89 3506 0190 1605 4000 07 
		  Verw.-Zweck: 	Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.

	 Vereine & Stiftung:
Kirchenstiftung	 Empfänger: 	 Stiftung Kirchgemeinde Dresden Leubnitz-Neuostra
Leubnitz: 	 IBAN: 	 DE23 3506 0190 1626 8700 11
		  BIC: 	 GENODED1DKD
		  Verw.-Zweck: 	Zustiftung Grundstock

Kirchenmusik-	 Empfänger: 	 Verein zur Förderung und Pflege der Kirchenmusik
verein Leubnitz: 		  in Leubnitz e.V.
		  IBAN: 	 DE71 3506 0190 1626 3400 12
		  BIC: 	 GENODED1DKD
		  Verw.-Zweck: 	Kirchenmusik Leubnitz

Spenden für Orgel/	Empfänger: 	 Christuskirchgemeinde Dresden-Strehlen
Förderverein 	 IBAN: 	 DE92 8509 0000 4872 1010 00 
Strehlen:	 BIC: 	 GENODEF1DRS Raiffeisenbank Dresden 
			   (abweichend von u.g. BIC)

		  Verw.-Zweck: 	Name und Adresse

Bankverbindungen

Die Konten befinden sich bei der Bank für Kirche und Diakonie:    BIC: GENODED1DKD

37
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Mittwoch	
Lockwitz 	 10:00–12:00
Strehlen 	 14:00–17:00

Donnerstag	
Strehlen 	 09:00–11:00 
Leubnitz 	 14:00–16:00
Bannewitz 	14:00–16:00

Montag	
Leubnitz 	 09:00–12:00
Lockwitz 	 15:00–18:00

Dienstag	
Leubnitz 	 15:00–18:00
Prohlis 	 16:00–19:00
Strehlen 	 10:00–13:00

Adressen / Öffnungszeiten

Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden Süd

Kirchgemeinde Bannewitz

Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra

Öffnungszeiten Pfarrämter und Friedhofsverwaltungen

Christuskirchgemeinde Strehlen

Schlosskirchgemeinde Lockwitz

Kirchgemeinde Prohlis

Postanschrift: Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351-4 37 08 80, Fax: 0351-4 37 08 88, E-Mail: ksp.dresden-sued@evlks.de

Kirche und Kirchgemeindebüro
Georg-Palitzsch-Str. 2, 01239 Dresden
Tel.: 0351-2 84 11 49, Fax: 0351-2 84 12 25
Website: www.kirche-prohlis.de
E-Mail: kg.dresden_prohlis@evlks.de

Kirche Lockwitz
Altlockwitz 2, 01257 Dresden
Kirche Röhrsdorf
Hauptstr. 12, 01809 Dohna / OT Röhrsdorf
Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Tögelstr. 1, 01257 Dresden
Tel.: 0351-2 84 03 02 
Website: www.kirche-lockwitz.de
E-Mail: kg.dresden_lockwitz@evlks.de

Ev.-Luth. Kirche / Pfarramt Bannewitz
Kirchplatz 1, 01728 Bannewitz
Ev.-Luth. Friedenskapelle Kleinnaundorf
Saarstr. 1, 01705 Freital
Tel.: 0351-4 03 02 01, Fax: 0351-40 35 03 51
Website: www.kirche-bannewitz.de
E-Mail: kg.bannewitz@evlks.de

Gemeindebüro
Elsa-Brändström-Str. 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351-4 71 03 30, Fax: 0351-4 71 03 83
Website: www.christuskirche-dresden.de
E-Mail: buero@christuskirche-dresden.de
Kindergarten
An der Christuskirche 3, 01219 Dresden
Kindergartenleiterin: Katrin Rehde 
Tel.: 0351-47 58 01 94
kita.dresden-christuskirchgemeinde@evlks.de

Kirche
Menzelgasse 4, 01219 Dresden
Ev.-Luth. Pfarramt
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351-4 37 08 80, Fax: 0351-4 37 08 88
Website: www.leubnitzer-kirche.de
E-Mail: kg.dd_leubnitz_neuostra@evlks.de
Friedhofsverwaltung
Menzelgasse 2
Tel.: 0351-47 94 49 00, Fax: 0351-4 37 08 88
Website: www.leubnitzer-kirche.de; E-Mail:
Friedhof.DD_Leubnitz_Neuostra@evlks.de
Kindergarten
Goppelner Str. 4, 01219 Dresden
Kindergartenleiter: Andreas Majta
Tel.: 0351-4 71 61 44, Fax: 0351-4 66 29 58
E-Mail: andreas.majta@evlks.de

Freitag	
Leubnitz 	 09:00–12:00 
Prohlis 	 10:00–12:00
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Sozialpädagoge
Toni Menzel 
E-Mail: toni.menzel@evlks.de

Gemeindepädagoginnen und -pädagogen
Andrea Grothe     	
E-Mail: andrea-grothe@web.de

Daniela Kankowski     	
E-Mail: Daniela.Kankowski@evlks.de

Johannes Schneider    
Tel.: 0155-66 38 30 27 	
E-Mail: Johannes.Schneider@evlks.de

Michael Weigel     	
Julius-Scholtz-Str. 24, 01217 Dresden
Tel.: 0351-4 76 12 11
E-Mail: Michael.Weigel@evlks.de

Kirchenmusikerinnen und -musiker
Carola Pöllmann     	
Tel.: 0351-4 71 32 70
E-Mail: Carola.Poellmann@gmx.de

Elisabeth Hoyer     	
Tel.: 0351-4 26 08 77
E-Mail: elisabeth.hoyer@web.de

Thomas Neumeister     	
Tel.: 0174-51 88 144
E-Mail: thomas.neumeister@evlks.de

Burkhard Rüger     	
Altseidnitz 12, 01277 Dresden
Tel.: 0351-25 02 08 95
E-Mail: kantor@christuskirche-dresden.de

Kontakte

Pfarrerinnen und Pfarrer
Sprechzeit nach tel. Absprache oder
Vereinbarung per E-Mail

Wolf-Jürgen Grabner     	
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351-4 37 08 82, 
0351-27 56 88 50 (privat)
E-Mail: wolf-juergen.grabner@evlks.de

Tobias Hanitzsch     	
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 01520-1 82 00 32, 0351-4 37 08 84
E-Mail: tobias.hanitzsch@evlks.de

Antje Hinze     			 
Tögelstr. 1, 01257 Dresden
Tel.: 0351-2 72 05 44
E-Mail: antje.hinze@evlks.de

Bettina Reinköster     	
Georg-Palitzsch-Str. 2, 01239 Dresden
Tel.: 0173-8 68 26 41
E-Mail: bettina.reinkoester@evlks.de

Friedrich Christoph llgner     	
Wasastrase 16, 01219 Dresden
Tel.: 0351-2 14 23 05
E-Mail: friedrich_christoph.ilgner@evlks.de

= Bannewitz
= Leubnitz-Neuostra
= Lockwitz

= Prohlis
= Strehlen
= Kirchspiel Dresden Süd

Hausmeister
Michael Melerski     	
Tel.: 0151-12 72 92 79

Gerald Schubert     	
Tel.: 0174-3 20 87 45

Friedhof     	
Kevin Kotzsch
Tel.: 0351-47 94 49 02



Schaufenster ins Kirchspiel

Der Lockwitzer Friedhof 
… ist mit knapp 400 Jahren 
einer der ältesten Friedhöfe 
der Stadt Dresden. Das erste 
Friedhofsareal wurde 1623 im 
Auftrag von Johann Georg von 
Osterhausen angelegt. Aus die-
ser Zeit stammt der neben dem 
Friedhofseingang „Am Gückels-
berg“ linksstehende sog. „Rit-
terstein“.
Vier Mal wurde der Friedhof  
erweitert. Zuletzt im Jahr 1912/ 
13. Bei der vierten Erweiterung 
wurde auch unsere „Kapelle 
auf dem Friedhof“ errichtet, 
die uns nun schon seit einigen 
Jahren als Winterkirche dient.
Kommt man im unteren Teil in 
den Friedhof, führt der Weg an 
der sog. „Ruhmeshalle“ vorbei. 
Sie wurde nach dem Ersten 
Weltkrieg erbaut. Aufgrund der 
maroden Bausubstanz wurde 
in den 70er Jahren im vorderen 
Teil eine Mauer eingezogen, die 
nun das Bauwerk stabilisiert.
Ihre letzte Ruhe finden auf 
dem Friedhof viele einfache 
Menschen, aber auch für die 
Geschichte unserer Ortsteile 
herausragende Persönlichkei-
ten. Von den Letzteren seien 
einige im Folgenden benannt.
Zuerst genannt werden soll 
Christian Gerber (1660-1731). 
1686 wurde er am Hof vom Kur-

fürsten Johann Georg III. zum 
Oberhofprediger berufen. Da-
nach war er seit 1690 Pfarrer 
in Lockwitz und weihte 1703 die 
neu erbaute Schlosskirche. Kurz 
nach seinem Eintritt ins Lockwit-
zer Pfarramt führte er als einer 
der ersten Theologen die Konfir-
mation im Raum Dresden ein.
Auch der in Lockwitz ehemals 
praktizierende Arzt Friedrich 
Theile (1814-1899) sei genannt. 
Als Republikaner zog er 1849 
mit der Kreischaer Kommu-
nalgarde auf die Barrikaden 
in der Dresdner Innenstadt. 
Nach der Niederschlagung des 
Aufstandes wurde er zum Tode 
verurteilt, begnadigt und für 
sechs Jahre auf dem Königstein 
inhaftiert. Nach seiner Freilas-
sung praktizierte er weiter in 
Lockwitz.
Einer der einflussreichsten Re-
ligionspädagogen seiner Zeit, 
Paul Hermann Tögel (1869-
1939), hat ebenfalls seine letzte 
Ruhe auf unserem Friedhof ge-
funden. Er promovierte in Philo-
sophie und war Ehrendoktor der 
Jenaer Universität. Sein liberaler 
Ansatz als Pädagoge plädierte 
für ein heimatbezogenes, dem 
einfachen deutschen Volk ver-
ständliches Christentum.

Cornelius Neumann 


